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Die Stadtverordnetenversammlung
- Haupt- und Finanzausschuss -

  
Tagesordnung I Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 6. Februar 2019

Vorlagen-Nr. 19-F-05-0004

Was Europa bringt
-Antrag der Stadtverordnetenfraktion der Freien Demokraten vom 30.01.2019-

Obwohl weiterhin eine Mehrheit der Bundesbürger den Prozess der Europäischen Integration 
unterstützt, wächst auch hierzulande die Zahl der Skeptiker. Um diese notwendige und sinnvolle 
Debatte mit Bezug auf Wiesbaden und vor dem Hintergrund der anstehenden Europawahlen zu 
versachlichen, macht es Sinn, die gewählten Stadtverordneten sowie alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern über das Wirken der Europäischen Union in der Landeshauptstadt zu 
informieren.

Der Ausschuss wolle daher beschließen:

Der Magistrat möge berichten,

1. welche Projekte zurzeit (Stand: 2018/2019) in der Landeshauptstadt mit Mitteln der 
europäischen Union gefördert werden. Projektname, Ziel, Förderquote und (absolute) Höhe 
der Fördersumme sollen in Form einer Tabelle übersichtlich aufgelistet werden.

Beschluss Nr. 0030

Der Antrag wird in der folgenden Fassung angenommen:

Der Magistrat möge berichten,

welche größeren Projekte zurzeit (Stand: 2018/2019) in der Landeshauptstadt mit Mitteln der 
europäischen Union gefördert werden.

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .02.2019
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Belz
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .02.2019

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Gabriel
Stadtverordnetenvorsteherin
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Der Magistrat Wiesbaden,     .02.2019
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Dezernat I
Dezernat II
Dezernat III
Dezernat IV
Dezernat V
Dezernat VI
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

Gerich
Oberbürgermeister
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